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praxis Arndiana, Das ist Hertzens-Seufftzer GUber die 4. Bucher Wahren
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infeinem Hergen ‘Dacntftehetded CobDanct!
£ieh juBottiLichjum "ﬁ&d}ﬂ?iﬁf.muv@anﬁt;
mutisc. TBer aber fichiu bméaﬁer!tc&mbingi
alljeit tehret o0 nitcinmalium alitrroenigfien
bef Sages in {einHerp gehetider spirD feinlebens
Jang tein inwenDiget Heegens - Chrift wirbent
fixd feinfebenlang fich nitrecht tennen fernent
{cinlebentang cinBenchley pleibcrauchmitallens
feinem Sottesdienft: Darumb) O mein frodict
Gotpermehredu i iy Difes Dein LU cEima
Deinem gnc‘;bégwmo{qzhlim ) daf ichijmmee
mogeic langer e dffter wiich abyyenden bon aflew
duffertichen Dinatnionud Wiich u Dir renden’ e
meinDerp tebrénidadein IR obnung bl Toeveks
attift s L0ehe der jenigen@eelidic inbenCrede
turen leibet Dieift wie bic Rabe Yioelo binbud
Ber flog/ond feine Rube finden fundee Atfo find
alle Mtenfchen bie Bicpundda Rabednd Troft
Bey den Greaturen fuchen / dicinn aufTeelichen
Dingen Troft vud Hoffnung fucben : Dic pirden
ool inn ewiger Pueube bleiben Sielig iftabee
dic Seele ) Die mit bem T GubleinDioe nachbem
fie befindetivafi ficnirgén
den Creaturen | ond in det gangen iweien

tan endlich 'ireﬁx?iubv@

ABelti

i

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

bippeder bic oder damn

Fried ond Leben findew!
¢ ifi fein

R = "



ADISCHE
/ LANDESBIBLIOTHEK

€40 Praxis Arndiana,
fewn widexfebres 31 dem bimmfifchen Noe! foing
ber Archen jbres Dergens wobnet / lebee onnd
fchivebet: Achein foleh twidbeyiehrendes Derg gib
WO wein Dateersfo serde ich inallen meinen
Amptegefchafiten mein Berg vein behalten pon
aller Q0¢le ; Siebe s pand mein Rube wird in diy
vig feom : ba rird deine fii (Te£iebe mein Herg
beriibren/sind wie ein frdfftiges Band nach dig
Fieben ; Dawird mirdie il ffigteit beiney Ligs
bealle Bircerfeiedef Crenges fiffe machen! dafy
dch bergeffein difey fitffen Liebe alles Leiden /e
fentiein odergrofi/ jamich deffen bnwiirdig achs
20 vnnd noch dariy daroh freivens mwerde mich
Bickebeliimern ob man mich liebe cber baffes meif
ich beinen F1 iedem O Gottrin mir babe bnd befing
Be 2 210 1 Fefu/ mird bein Soch mic {1 vnnd
fanffe /v ddein La feiche, Das gibmir /D Jes
WO ducinige Liebemeiner Seelen) men,
?dpr:r(_.s.l«._\‘ Y11
QRenn bie Siehe per Creaturen aufaeer fo
aebet Bottes Sicke ein. Bnno pon den
beralichen QB trefungen pnnd effedten
ter @ctrlichen Siche in vng,

@ [ Lii\ mein BOit | laff mich diefee allg

Srundediben /dag dech dic Licbedifey
i‘ Q'.-clrm‘vmernefil«ﬁhmrme‘:h:éacnuﬁ.«

i acten: Wober tompis D mein SOy
Bajiich fo wenia deine acttliche Licke mie jbrep
Wugber Ei’zp'uq(m:m;wﬁncefi'cercmgt:cﬁ liehed
O bdas

s
it 1
".:nvurc‘mu
i Heet
gt
-.,(*Jriiﬂﬁ"[‘
shmied
iibiehe
it
titichen
:wcs;uf
mhblintz
bt 4
ftleind
nooeblic
RN
vt
el e

remnen

-

Baden-Wiirttemberg



	Ein Christ soll zum wenigsten deß Tages einmal von allen aeusserlichen Dingen sich abwenden/[...]
	Seite 638
	Seite 639
	Seite 640


